
Verein der Freunde des Otto-Hahn-Gymnasiums

Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 01. Juni  2015

Anwesenheit: gem. anliegender Liste

TO1: Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Einladung 
und damit die Beschlussfähigkeit fest. Anwesenheitsliste im Anhang.

TO2: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

TO3: Die Vorsitzende berichtet über das abgelaufene Geschäftsjahr. Größtes Projekt war 
die Schaffung von Arbeitsbereichen im Bereich der unteren Pausenhalle: diese Bau-
maßnahme konnten nach langer Planung endlich umgesetzt werden. Die Kosten blie-
ben dank der Unterstützung Göttinger Firmen unter den  vorgesehenen Kosten.
Der Verein hat mit der Beschäftigung zahlreicher Schülerinnen und Schülern die Haus-
aufgabenbetreuung und die Unterstützung von SuS bei Lerndefiziten (GuK) gefördert. 
Neben diesem Großprojekt wurden wie in den vergangenen Jahren zahlreiche andere 
Aktivitäten der SuS unterstützt (Mathe-Wettbewerb „Känguru“, Netzsicherheit  
„Smiley“, Anschaffung von Trikots) sowie wieder Zuschüsse zur Teilnahme an Aus-
tauschfahrten gewährt. 
Die Kassenlage ist weiterhin gut, nicht zuletzt wegen der dem Verein zugewiesenen 
Bußgelder durch das Amtsgericht. So kann auch im Jahr 2015 wieder ein größeres 
Projekt gefördert werden (siehe TOP 11).
Die Mitgliederzahl ist mit etwas über 600 Mitgliedern konstant.
Kritischer gesehen wird die Wahrnehmung der Arbeit des Vereins durch die Schulöf-
fentlichkeit. Hier wünscht sich der Vorstand, dass über die Projekte deutlich wahr-
nehmbarer berichtet wird (Homepage, evtl. Zeitungsartikel). Es wäre wünschenswert, 
dass mehr Lehrerinnen und Lehrer Mitglieder werden. Es ist schwierig, den Eltern und 
Sponsoren zu vermitteln, dass ihre Unterstützung und Mitgliedschaft für die Arbeit des 
Vereins wichtig ist, wenn nicht die Lehrerinnen und Lehrer als Vertreter der Schule 
durch eine eigene Mitgliedschaft die Unterstützung des Vereins signalisieren und somit
auch die Wertschätzung gegenüber der nicht selbstverständlichen Leistung der Eltern 
zum Ausdruck bringen.

TO4: Die Kassenprüfer berichten über die Prüfung der Unterlagen. Die Unterlagen sind voll-
ständig und übersichtlich abgelegt, damit sind alle Buchungen nachvollziehbar.
Die Kassenprüfer empfehlen die Entlastung des Vorstands.

TO5:  Eine gesonderte Aussprache findet nicht statt.

TO6:  Die Satzung, die in ihrer Grundform noch aus der Zeit der Vereinsgründung stammt, 
soll den aktuellen Anforderungen angepasst werden. Dazu zählt insbesondere die 
Struktur des Vorstand und die Vertretungsberechtigung.
§1 einstimmig genehmigt
§2 einstimmig genehmigt
§3 einstimmig genehmigt
§4 einstimmig genehmigt
§6 einstimmig genehmigt
§7 einstimmig genehmigt
§8 einstimmig genehmigt
§9 einstimmig genehmigt
§10 einstimmig genehmigt
§11 einstimmig genehmigt
§12 einstimmig genehmigt
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§14 einstimmig genehmigt
§18: Die Satzung wird in der vorliegenden Form von der Versammlung einstimmig be-
schlossen.

TO7: Frau Möhle wird einstimmig zur Versammlungsleiterin gewählt.

TO8: Frau Franzke stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstand. Der Antrag wird einstim-
mig angenommen.

TO9: Wahlen:
Frau Mehler-Erfurth wird zur Wahl zur 1. Vorsitzenden vorgeschlagen.
Sie wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
Herr Haselmeyer wird zur Wahl zum 2. Vorsitzenden vorgeschlagen.
Er wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
Frau Leefken wird zur Wahl zur Kassenwartin vorgeschlagen.
Sie wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an.
Herr Möhle wird zur Wahl als Schriftführer vorgeschlagen.
Er wird einstimmig  gewählt und nimmt die Wahl an.
Frau Steinhoff und Herr Dr. Biermann werden zur Wahl als Beisitzer vorgeschlagen.
Sie haben schriftlich ihre Bereitschaft bekundet und erklärt, dass sie eine Wahl anneh-
men werden.
Beide werden einstimmig zu Beisitzern gewählt. 
Herr Sommer und Frau Franzke werden als Kassenprüfer vorgeschlagen und einstim-
mig gewählt. Beide nehmen die Wahl an.
Frau Ahlborn wird als Stellvertreterin vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Auch sie 
nimmt die Wahl an.

TO10: Anträge sind nicht eingegangen.
TO11: Der Verein wird der Schule einen Betrag in Höhe von  ca. 10000,-€ zur Verfügung 

stellen.  Die Schule und die Mitglieder sind aufgefordert, Vorschläge zu machen bzw. 
Wünsche zu formulieren.
 Der Verein schafft für den Kiosk einen neuen Kühlschrank an.
 Der Haushaltsplan (siehe Anlage) wird zur Kenntnis genommen.

TO12: Der Verein wird bei der Einschulung am 4.9. im Elterncafé vertreten sein. Dazu soll 
eine Stellwand mit einigen Fotos über wichtige Projekte aufgebaut werden.
Es zeichnet sich ab, dass die Mitglieder des Vorstands für die  Mitgliederwerbung in 
den Klassen 5 am 10.9. nicht zur Verfügung stehen. Es müssen andere Eltern gefun-
den werden, die dies übernehmen (z.B. aus dem SER).

Ende der Sitzung: 20.10 Uhr
 

Für das Protokoll

Heike Mehler-Erfurth Armin Möhle
1. Vorsitzende Schriftführer
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Für das Protokoll

Heike Mehler-Erfurth Armin Möhle
Vorsitzende Schriftführer


